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TWG hat zehn Eisen im Feuer
35. Kiessee-Regatta: Göttinger richten zum zehnten Mal die Landesmeisterschaften aus

Göttingen. Am kommendenWo-
chenende ist der Kiessee wieder
komplett in der Hand der Renn-
kanuten. Zum zehnten Mal wer-
den die Landesmeisterschaften
auf der Kurz- und Mittelstrecke
im Rahmen der 35. Kiessee-Re-
gatta ausgetragen. Als Ausrichter
zeichnet erstmals der Turn- und
Wassersportverein Göttingen
(TWG) von 1861, Nachfolgever-
ein von Tuspo 61 uns Waspo 08,
verantwortlich. Das Organisati-
onsteam um Leiter Gerd Bode ist
indes weitgehend identisch mit
dem der vergangenen Jahre.

Am Sonnabend ab 10 Uhr so-
wie am Sonntag ab 8 Uhr gehen
rund 200 Kanuten aller Alters-
klassen aus Niedersachsen, Ba-
den-Württemberg, Berlin, Bre-
men, Hamburg und Schleswig-
Holstein im Kampf um Landes-
und Bezirksmeistertitel an den
Start. Gemeldet haben 18 Vereine
aus Niedersachsen. Da die Akti-
ven in Ufernähe übernachten,
wird sich das Kiessee-Areal von
Freitagabend bis Sonntag in ein
großes Zeltlager verwandeln.

Der erste Startschuss fällt am
Sonnabend um 10 Uhr bei den

Vorläufen über 500 Meter. Nach
der Mittagspause starten die
Rennen über 100 und 200 Meter.
Gegen 16.30 Uhr beginnen die
Langstrecken-Wettkämpfe über
2000 und 4000Meter. Am Sonn-
tag folgen die Endausscheidun-
gen über 200 und 500 Meter.
Den Anfang macht die Herren-
leistungsklasse, gefolgt von Ju-
gend, Schülern, Junioren und der
Damenleistungsklasse. Am
Nachmittag ermitteln in den
Endläufen alle Altersklassen ihre
Landes- und Bezirksmeister auf
den kurzen Strecken.

Von Gastgeber TWG gehen
zehn Kanuten an den Start. Max
Staats, Kevin Schatz, Sebastian
Fischer, Lion Schettler, , Marvin
Huth, Till Steffen, Lars Bode,
Moritz Lottmann, Malte Willig
und Julia Gierig kämpfen über
unterschiedliche Strecken im
Einzel und inwechselndenKom-
binationen im Zweier und Vie-
rer um vordere Platzierungen.
Sorgen machen sich die Verant-
wortlichen derzeit noch um den
Zustand des Kiessees. „Beim
Verlegen der Bojen am letzten
Wochenende mussten wir fest-

stellen, dass die Verkrautung an
einigen Stellen des Sees bereits
drastisch fortgeschritten ist. Ich
hoffe trotzdem, dass wir alle ge-
planten Distanzen fahren kön-
nen“, sagte Bode. Die gewünsch-
te Verlegung in den kommenden
Jahren auf einen noch späteren
Regattatermin aufgrund gefor-
derter Brutschutzzeiten sieht
Bode kritisch. „Das Algen- und
Krautproblem holt uns dann ein,
so dass wir eine solche Veran-
staltung dann nicht mehr durch-
führen können“, gibt er zu be-
denken. mig/eb

Marvin Huth (vorne) gehört zu den aussichtsreichsten Kandidaten der TWG im Kampf um Landesmeistertitel. Theodoro da Silva

Sextett bleibt
beim 1. SC 05

Göttingen. Der Kader von
Oberliga-Absteiger 1. SC 05
für die kommende Saison der
Fußball-Landesliga gewinnt
immer deutlichere Konturen.
Drei Spieler
der bisheri-
gen Mann-
schaft blei-
ben den
Schwarz-
Gelben
treu, und
drei Nach-
wuchskräf-
te aus der
eigenen U 19 rücken in den
Männerkader auf.

Mit Clemens Zöllner hat
der zweite bisherige Torwart
für eine weitere Spielzeit zu-
gesagt. Der 25-jährige Stu-
dent kam im Winter von
Sparta zu 05 und überzeugte
trotz lange Verletzungspause.
Der 21-jährige Christoph
Schlieper ist ein solider Ver-
teidiger, der 16-mal in der
Startformation stand und sich
zum Stammspieler entwickelt
hat. Wie Zöllner kam auch
Vivakaran Paramarajah in der
Winterpause vom Bezirksli-
gisten Sparta. Dem 21 Jahre
alten, flexibel einsetzbaren
Akteur gelang der Sprung in

die höhere
Klasse pro-
blemlos.

Aus der
U 19 stoßen
Finn Dau-
be, Miguel
Bodenbach
Martin und
Giulian
Thunert

zum Kader. Alle drei kamen
bereits in der abgelaufenen
Oberliga-Spielzeit zu Einsät-
zen. Stürmer Daube ist mit
neunTreffernderbeste Schüt-
ze des A-Junioren-Teams.
Bodenbach Martin gilt als
technisch versierter, spielin-
telligenter Mittelfeldakteur
und kamviermal in derOber-
liga zum Einsatz. Thunert,
der Mannschaftskapitän der
U 19, markierte als Defensiv-
spieler beachtliche vier Sai-
sontreffer. Er gilt als sehr ball-
sicherer Teamplayer. mig

Fußball-Landesliga

C. Zöllner

C. Schlieper

96 kämpft mit Keeper Marlon Sündermann gegen VfB Stuttgart um DM-Finale
Hannover/Klein Lengden. Mar-
lon Sündermann aus Klein Leng-
den fiebert dem größten Triumph
seiner Fußballkarriere entgegen.
Der Stammtorhüter der U-17-
Niedersachsenauswahl hat sich
mit den B-Junioren von Hanno-
ver 96 für das Halbfinale der
Deutschen Meisterschaft qualifi-

ziert. Die 96er schafften den
Sprung in die Vorschlussrunde
der DM als Tabellenzweiter der
Bundesliga Nord/Ost hinter RB
Leipzig mit komfortablem Vor-
sprung vor Hamburger SV, VfL
Wolfsburg und Werder Bremen.

Das Halbfinal-Hinspiel beim
VfB Stuttgart, Meister der Bun-

desliga Süd/Südwest, en-
dete am Mittwochabend
0:2 aus Sicht der Hanno-
veraner. Die Entschei-
dung über den Finalein-
zug fällt im Rückspiel am
Sonntag um 12 Uhr im
Wilhelm-Langrehr-Sta-
dion in Garbsen. Im

zweiten Halbfinale ste-
hen sich Leipzig und
Westmeister Borussia
Dortmund gegenüber.
Dass die von Ex-Profi
Dabrowski trainierten
96er soweit gekommen
sind, verdanken sie in
hohem Maße Sünder-

mann als sicherem Rückhalt hin-
ter der Abwehr. In 24 von 26
Rundenspielen stand er zwischen
den Pfosten „Unser Saisonziel
war, um Platz vier mitzuspielen.
Keiner hat damit gerechnet, dass
wir das Halbfinale schaffen“, ver-
sichert der Elftklässler am Felix-
Klein-Gymnasium. migM. Sündermann

Uflacker rast in die B-Klasse

Weende. Radsportler Frieder
Uflacker vom Tuspo Weende ist
in die B-Lizenz-Klasse aufgestie-
gen. Bei der Nacht von Fulda-
brück fuhr der 38-Jährige nach
63 Kilometern souverän als Solist
über die Ziellinie. Denkwürdig
war das Lizenzrennen für den
Tuspo aber auch deshalb, weil
sich vier weitere Fahrer unter den
ersten Zehn platzierten. „Vorent-

scheidend für den Sieg war eine
Attacke nach ungefähr 15 Kilo-
metern“, berichtete Uflacker, für
den das Rennen in der Folge „ex-
trem anstrengend“ wurde. Denn
auf dem knapp zwei Kilometer
langen Rundkurs war der Tuspo-
Fahrer zwar fortan mit einem Be-
gleiter unterwegs. Dieser habe
sich jedoch vehement geweigert,
im Wind Führungsarbeit zu leis-
ten. „Zum Glück ist das Duo
dann zum Trio angewachsen“,

blickte Uflacker auf den Vorstoß
seines Teamkollegen Siggi Neher
zurück. „Dadurch war eine Kräf-
teteilung möglich.“

Der Vorsprung der dreiköpfi-
gen Spitze auf das Hauptfeld
wuchs immerweiter an, eheUfla-
cker 18 Kilometer vor Schluss mit
einer abermaligen Attacke die
Entscheidung suchte. „Auf einen
Sprint wollte ich mich nicht ein-
lassen“, sagte der routinierte
Rennfahrer. Im Ziel hatte er eine
halbe Minute Vorsprung.

Den Ehrgeiz, wieder in die
höchste deutsche Amateurklasse
aufzusteigen, hat Uflacker nicht:
„Das wäre kontraproduktiv, weil
ich dann an einigen Rennen
nicht teilnehmen könnte.“ Im
Fokus des Tusporaners stehen in
diesem Jahr neben dem Rad-
rennsport auch Triathlon- und
Laufevents. Beste Aussichten
Uflacker in die B-Klasse zu fol-
gen, hat Tuspo-Kollege Nils
Schachtebeck. Der U-23-Fahrer
wurde in Fuldabrück Vierter
und benötigt nur noch eine Top-
Ten-Platzierung zum Aufstieg.

Südlich von Kassel holten
auch André Hildmann (5.), Ne-
her (8.) und Holloway (10.) ihre
erste Platzierung der Saison. Das
Jedermannrennen gewann der
Bovender Jörg-Ulrich Weide
vom Team Pedalritter.

Von Timo Holloway

Weender Radsportler gewinnt souverän Nacht von Fuldabrück

Frieder Uflacker (vorne) auf dem Weg zum Sieg in Fuldabrück. EF

Sieber schafft
DM-Hattrick

Göttingen. Fiona Sieber, für den
ESV Rot-Weiß Göttingen spie-
lendes Schachtalent aus Rein-
hausen, hat zum dritten Mal in
Folge den deutschen Meistertitel
ihrer Altersklasse gewonnen.
Nach der W 14 und W 15 domi-
nierte sie bei den nationalen
Wettkämpfen in Willingen die
Konkurrenz in der U-16-Klasse.
„Allerdings war es für Fiona
diesmal kein Spaziergang wie in
den Vorjahren“, berichtete ESV-
Abteilungsleiter Theo Zoll.

Erst in der neunten und letz-
ten Partie eines spannenden
Zweikampfes verdrängte Sieber
die Dessauerin Nathalie Wächter
von der Spitze und siegte mit ei-
nem halben Punkt Vorsprung
(43,5:43). Neben dem DM-Hat-
trick gewann die Göttingerin
ebenfalls zum dritten Mal in Fol-
ge die jährliche Internetabstim-
mung der deutschen Schachge-
meinde, die sie zur U-14-Spiele-
rin des Jahres kürte. mig
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